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Um die Lesbarkeit der Diplom-Arbeit zu erleichtern, wird im Folgenden das üblicherweise 

verwendete generische Maskulinum („der Studierende“, „der Lerner“ etc.) verwendet, das 

gleichermaßen männliche und weibliche Personen umfasst. Die Entscheidung für diese 

Schreibweise beruht also auf rein praktischen und nicht auf inhaltsbezogenen Erwägungen. 
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Theoretischer Teil 

 
 
Einleitung und Überblick 

 

Die vorliegende Diplomarbeit beschäftigt sich mit dem selbstgesteuerten Lernen von Studie-

renden. Die Bedeutung des selbstregulierten Lernens ist in der heutigen Zeit durch gesell-

schaftliche Entwicklungen enorm gestiegen. Selbstständigkeit im Lernprozess ist die Vorraus-

setzung für lebenslanges Lernen, welches heutzutage schon fast als Selbstverständlichkeit 

vorausgesetzt wird. Durch die Lerntagebuch-Analysen soll das selbstgesteuerte Lernen er-

forscht werden. Die meisten Lernmodelle in der Literatur sind sehr stark vereinfacht. Diese 

Studie soll das komplexe Lerngeschehen differenzierter und umfangreicher erfassen. Dabei 

steht die Reflexionsfähigkeit, die durch das Tagebuchschreiben trainiert werden soll, im Mit-

telpunkt des Interesses. Sie wird als wichtigste Komponente des selbstgesteuerten Lernens 

angesehen. 

Es wird mit der Forschungsmethode Qualitative Inhaltsanalyse gearbeitet. Zusätzlich kommt 

ein quantitatives Erhebungsinstrument zum Einsatz. Auf diese Weise können die gewonnenen 

qualitativen Ergebnisse mit den quantitativen Daten verglichen werden. 

 

Aufbau der Arbeit: 

Der theoretische Teil umfasst vier Hauptkapitel. Kapitel 1 erläutert das Konzept „selbstge-

steuertes Lernen“, Gründe für die aktuelle Bedeutung dessen, die kognitiven und motivationa-

len Komponenten des selbstgesteuerten Lernens sowie Überlegungen zu deren Erfassung. In 

Kapitel 2 wird das lebenslange Lernen und die Bedeutung des selbstgesteuerten Lernens für 

dieses thematisiert. Kapitel 3 beinhaltet eine kurze Einführung in das Tagebuchschreiben. Der 

Sinn des Lerntagebuchs, das Entwickeln der Reflexivität, wird erläutert. Das Lerntagebuch 

dient als Dokumentationsmethode des selbstgesteuerten Lernens bei den Studierenden. In 

Kapitel 4 wird die Forschungsmethode der Tagebuch-Auswertung, die Qualitative Inhaltsana-

lyse kurz dargestellt; aus welchen Materialien sie entwickelt worden ist und welche Techni-

ken sie umfasst. 

 

Der empirische Teil gliedert sich in fünf Hauptkapitel. In Kapitel 5 werden die Fragestellun-

gen formuliert sowie eine Darstellung der Untersuchung und ihrer Stichprobe vorgenommen. 

Kapitel 6 erläutert die eingesetzten qualitativen und quantitativen Erhebungsinstrumente. Ka-
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pitel 7 behandelt die Auswertung mit Qualitativer Inhaltsanalyse, wozu auch die Entwicklung 

des Kriterienkatalogs gehört. In Kapitel 8 werden die Ergebnisse aus der Lerntagebuch- und 

Fragebogenauswertung dargestellt. Kapitel 9 hat die Qualität der qualitativen und quantitati-

ven Daten zum Thema. Es findet ein Vergleich dieser Daten statt. 

 

Im abschließenden Teil dieser Diplomarbeit geht es im 10. Kapitel um weiterführende Ge-

danken zum selbstgesteuerten Lernen. Es werden Möglichkeiten zur Verbesserung des Lern-

tagebuch-Einsatzes diskutiert. Kapitel 11 bildet die Zusammenfassung dieser Arbeit. 


